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54. Anderung des Flichennutzungsplanes der Stadt Wassenberg, Effelder

Waldsee;

hier: Abwagung aller durchgefiihrten Beteiligungsverfahren und
Feststellungsbeschluss

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Rat der Stadt Wassenberg 15.03.2016 o)

Vor dem abschlieBenden Beschluss ist es erforderlich, alle durchgefiihrten
Beteiligungsverfahren durch den Stadtrat abzuwagen.

a) Anregungen und Bedenken im Rahmen der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit
gemalk § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 13. Mai bis 14. Juni 2013 einschlieRlich
Bilrgerinformationsveranstaltung am 11. Juni 2013 sowie Anregungen und Bedenken im
Rahmen der friihzeitigen Beteiligung der Behorden gemaR § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) vom 07. Mai bis 07. Juni 2013

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat bestétigt den Beschluss des Planungs- und Umweltausschusses des Rates der
Stadt Wassenberg vom 04. Juli 2013 zu TOP 4. (Anlage 1).




b) Anregungen und Bedenken im Rahmen der Beteiligung der Behérden gemal § 4 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB) vom 28. August 2013 — 30. September 2013.

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat bestatigt den Beschluss des Planungs- und Umweltausschusses des Rates der
Stadt Wassenberg vom 16. Oktober 2013 zu TOP 4. (Anlage 2).

c) Anregungen und Bedenken aus der 6ffentlichen Auslegung gemall § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB) im Zeitraum vom 18. November bis 20. Dezember 2013

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat bestatigt den Beschluss des Rates der Stadt Wassenberg vom
13. Februar 2014 (Satzungs- und Abwagungsbeschluss) zu TOP 4. (Anlage 3).

d) Anregungen und Bedenken im Rahmen der erneuten offentlichen Auslegung gemaR § 4a
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) im Zeitraum vom 20. Oktober bis 21. November 2014

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat bestatigt den Beschluss des Rates der Stadt Wassenberg vom
11. Dezember 2014 (Satzungs- und Abwagungsbeschluss) zu TOP 10. (Anlage 4).

e) Anregungen und Bedenken im Rahmen der erneuten 6ffentlichen Auslegung gemaR § 4a
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) im Zeitraum vom 21. Januar bis 22. Februar 2016

1. Kreis Heinsberg, StraBenverkehrsamt (Anlage 5)

Gegen die Anderung des Flichennutzungsplanes bestehen aus straBenverkehrsrechtlicher
Sicht nach wie vor grundsatzlich keine Bedenken, wenn entsprechend den Empfehlungen
des Verkehrsgutachtens die WaldseestraRe verbreitert und ein Rad-/Gehweg angelegt wird.

Beschlussvorschlag:

Der Anregung wird entsprochen. Entsprechend den Empfehlungen des Verkehrsgutachtens
wird die WaldseestraBe in einigen Bereichen punktuell verbreitert und ein Rad-/Gehweg
ab niederldandischer Grenze iiber die Bruchstrafle und Waldseestral3e bis zur K 21 angelegt;
eine entsprechende Planung fiir einen Férderantrag wird derzeit erstellt.




2. Kreis Heinsberg, StraBenverkehrsamt

Zudem wird auf die am 09.12.2015 zwischen Stadt Wassenberg, Kreispolizeibehdrde und
StraBenverkehrsamt abgestimmte verkehrliche Regelung fiir den Bereich der temporaren
Bedarfsparkpldtze hingewiesen.

Beschlussvorschlag:

Die am 09.12.2015 zwischen Stadt Wassenberg, Kreispolizeibeh6rde und
StraBenverkehrsamt abgestimmte verkehrliche Regelung fiir den Bereich der temporéaren
Bedarfsparkpldtze wird mit den Betreibern entsprechend umgesetzt.

f)  Beschlussvorschlag:

Die 54. Anderung des Flichennutzungsplanes der Stadt Wassenberg wird festgestellt
(Feststellungsbechluss) und gemalRl § 6 Baugesetzbuch (BauGB) der Bezirksregierung Koln
zur Genehmigung vorgelegt.

Beratungsergebnis
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Sachverhalt:
Im Verfahren der 54. Anderung des Flichennutzungsplanes der Stadt Wassenberg, Effelder
Waldsee, steht nunmehr der Feststellungsbeschluss an.

Die vom Stadtrat zu beschlieRende 54. Anderung des Flichennutzungsplanes ist gemaR § 6
Baugesetzbuch (BauGB) der Bezirksregierung Koln zur Genehmigung vorzulegen.

Vor dem abschlieRenden Beschluss ist es erforderlich, alle durchgefiihrten
Beteiligungsverfahren durch den Stadtrat abzuwagen.

Entsprechend wird auf die Punkte a) bis d) im Beschlussvorschlag mit den entsprechenden
Anlagen 1 -4 verwiesen.

Zur planungsrechtlichen Sicherung der zusatzlich auszuweisenden temporaren
Bedarfsparkplatze fir die Besucher der Einrichtungen am Effelder Waldsee bedarf es einer
erganzenden Darstellung im Flachennutzungsplan.

Aus diesem Grunde fasste der Stadtrat am 24. September 2015 den Beschluss, die 54.
Anderung des Flichennutzungsplanes der Stadt Wassenberg im Bereich Effelder Waldsee
mit den gednderten Rahmenbedingungen der (berlagernden Kennzeichnung von
Parkplatzflichen einschlielRlich deren umweltbezogener Belange und Informationen (die
Darstellung der temporaren Bedarfsparkplatze wird nachwievor im Flachennutzungsplan als
Flache fiir die Landwirtschaft belassen) erneut fir die Dauer eines Monats gemals § 4 a Abs.
3 des Baugesetzbuches (BauGB) offentlich auszulegen; dies erfolgte konkret im Zeitraum
vom 21. Januar bis 22. Februar 2016.

Innerhalb dieser Frist wurden 2 Stellungnahmen vorgelegt:

1. Kreis Heinsberg -StraRenverkehrsamt- vom 16.02.2016 (Anlage 5),
2. lLandwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Kreisstelle Heinsberg, vom 22.02.2016
(Anlage 6).

Wahrend die Anregungen und Bedenken des StraRenverkehrsamtes des Kreises Heinsberg
im Beschlussvorschlag behandelt werden, beinhaltet die Stellungnahme der Landwirtschafts-
kammer lediglich landwirtschaftliches Fachrecht; dieses ist im Verfahren der FNP-Anderung
nicht abwagungsrelevant.

Die 54. Anderung des Flichennutzungsplanes ist als Anlage 7 beigefiigt.



Finanzielle Auswirkungen

[lja X nein

U U L] ] [
Gesamtkosten der jahrliche Folge- Finanzierung Objektbezogene Einmalige oder jahrliche
MaRnahmen (Be- kosten/-lasten, Eigenan- Einnahmen (Zu- laufende Haushaltsbela-
schaffung-/Herstel- | Sachkosten teil(i.d.R.= schisse/Beitrage) | stung (Mittelabfluss,
lungskosten) € | Kreditbedarf) Kapital-
dienst, Folgelasten ohne
Personalkosten kalkulatorische Kosten)
€ € €
€ keine [ €

Veranschlagung Kostenstelle/Konto
im Ergebnisplan im Finanzplan
(konsumtiv) (investiv)

[INein [Ja, mit€

Genehmigungsvermerk
[Jverwaltungskonferenz vom

Blirgermeister Datum
Unterschrift Unterschrift des Gegenzeichnung des
federfiihrender Dezernenten/ Stadtkdmmerers beteiligten Dezernenten

Fachbereichsleiter




	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen10
	Kontrollkästchen11
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen13
	Kontrollkästchen14
	Kontrollkästchen15
	Kontrollkästchen16
	Kontrollkästchen17
	Kontrollkästchen18
	Kontrollkästchen19
	Kontrollkästchen20

